
 
JAHRESBERICHT 2008 DER STELLENLEITERIN 
 

 

Im Berichtsjahr 2008 wurden insgesamt 72 Kinder durch 36 
Tagesfamilien betreut. 
Gesamthaft waren es 17905 Betreuungsstunden. 
 
Das erste Jahr nach der Gründung ist schon fast vorbei – eine 
Zeit, die wichtig und entscheidend war. Wie ein Schiff das erste 
Mal zu Wasser gelassen – erst die Jahre zeigen, ob die Grund-
strukturen halten oder nicht.  
 
Unser Angebot wurde rege genutzt und es zeigte sich einmal 
mehr, dass unsere Arbeit in der heutigen Zeit nicht mehr weg-
zudenken ist. 
Für den unermüdlichen Einsatz der Tagesmütter und ihrer Fa-
milien möchten wir uns ganz herzlich bedanken.  
Ein großes Dankeschön auch an alle Eltern der Tageskinder für 
ihr Vertrauen, den Tagesfamilien und unserer Institution ge-
genüber. 
 
Verantwortungsvolle Aufgabe 
Vielen Eltern ist es nicht möglich, aus was für Gründen auch 
immer, rund um die Uhr für ihre Kinder da zu sein. In solchen 
Fällen kommt die Aufgabe der Tagesmutter zum Tragen. Die 
abgebenden Eltern wissen ihr Kind in guter Obhut, was den 
Alltag enorm erleichtert. Für die Tagesfamilien kann das Ta-
geskind eine Bereicherung sein. Das eigene Kind bekommt ein 
„Gschpändli“ oder bekommt Einblick in eine andere Kultur – es 
gibt verschiedene Aspekte. Sicher braucht es von beiden Sei-
ten, den Tagesfamilien, den abgebenden Eltern und vor allem 

vom Kind viel Mut, Offenheit und Vertrauen, diesen Schritt zu 
gehen. Ich denke jedoch, dass die Form der Tagesfamilie für 
uns Menschen in der Gesellschaft und in der heutigen Zeit eine 
Möglichkeit ist, uns gegenseitig zu akzeptieren, zu verstehen 
und schliesslich „Miteinander“ in die Zukunft zu gehen. 
 
Wechsel im Team und Dank 
Auf Ende Juni diesen Jahres hat Claudia Scheidegger unser 
Vermittlerinnenteam verlassen. Für ihren wertvollen Einsatz 
und ihre Mitarbeit im Team möchten wir uns ganz herzlich be-
danken.  
Daniela Zimmermann aus Schänis hat diese Arbeit anfangs Juli 
übernommen und wir heißen sie in unserem Team herzlich will-
kommen. Durch die gute Einarbeitung und den Vermittlerinnen-
kurs im Frühjahr 09 ist auch sie bestens gerüstet.  
 
Weiterbildungskurse für Tagesfamilien und abgebende El-
tern 
Im Mai fand im Begegnungszentrum ein Weiterbildungs-
Vortrag von Annemarie Anderes-Fischli, dipl. Ernährungsbera-
terin statt. „Burger oder Vollkornnüdeli“, ein Thema, das in der 
heutigen Zeit immer wichtiger wird, vor allem für Kinder. Viele 
interessante Hinweise und Tips haben uns gezeigt, dass auch 
eine gesunde Ernährung „gluschtig“ sein kann. Die grosse Teil-
nahme hat uns riesig gefreut. 
Auch in diesem Jahr fand die Tageseltern-Ausbildung statt. 
Die vier Kurstage wurden  in Rapperswil und im Begegnungs-
zentrum Uznach durchgeführt. Erfreulicherweise haben aus 



unserer Region 7 Tagesmütter die Ausbildung gemacht und 
konnten am Ende ihr Diplom in Empfang nehmen. 
Das St.Galler-Forum hat seinen festen Platz. Mit dem Thema 
„Stark durch Erziehung“ – haben auch dieses Jahr sehr viele 
Interessierte daran teilgenommen. „Mut machen“ und „Freiraum 
geben“ haben dank interessanten Referenten und Diskussio-
nen im Kreis zu vielen Anregungen und auch lustigen Momen-
ten geführt. 
 
Weiterbildung für Vermittlerinnen 
Besuch vom Chinderhuus Rotfarb in Uznach im April – ein ge-
genseitiges Kennenlernen und den Einblick in ihre Arbeit gab 
die Möglichkeit zu neuen Kontakten und einer konstruktiven 
Zusammenarbeit. 
Symposium an der Universität Zürich – ist „gute Erziehung“ 
lernbar – Referate über die Erziehung früher und heute, familiä-
re Risiko- und Schutzfaktoren kindlicher Entwicklung, was El-
tern und Kinder brauchen, aktuelle Konzepte zur Unterstützung, 
gaben uns einen Einblick, zeigten uns jedoch auch die Viel-
schichtigkeit der Erziehung allgemein auf. 
Versicherungs-Kurs in St.Gallen im Juli – Versicherungen, 
Krankentaggeld und neu auch Pensionskasse -  ein Thema, 
das wichtig ist und daher auch notwendig als festen Bestandteil 
in der Vermittlerinnenweiterbildung 
Info-Veranstaltung der Kinderschutzgruppe See-Gaster im Au-
gust – ein sehr umfangreiches Thema, das viel Fingerspitzen-
gefühl verlangt und  nur mit Hilfe gut ausgebildeter Fachkräfte 
und gut organisierter Institutionen effektvoll genutzt werden 
kann. 

Beratung/Supervision an der reg. Beratungsstelle in Uznach – 
wenn wir in einer Situation nicht mehr weiter wissen, sind auch 
wir auf Hilfe angewiesen. Ein herzliches Dankeschön an Katha-
rina Glarner für’s offene Ohr und die fachliche Unterstützung. 
 
Aussichten auf das Jahr 2009 
Ihr Vertrauen und Ihre Offenheit sind für das gute Gelingen un-
serer Arbeit enorm wichtig. Wir bemühen uns stets die best-
möglichste Lösung für alle zu bringen, jedoch nicht ohne Ihre 
Mithilfe. Miteinander – das möchten wir auch im nächsten Jahr 
mit Ihnen – einen weiteren Schritt zu glücklichen Kindern,  zu-
friedenen abgebenden Eltern und Tagesfamilien machen. 
 
Sonnenschein, leichtes Lüftchen, Regen, Wind, Blitz und Don-
ner – Langeweile ist da nicht möglich. Ein interessantes Jahr 
geht zu Ende. Auch als Vermittlerin – Miteinander ist’s einfa-
cher und so viel mehr möglich, sei es in schwierigen Situatio-
nen oder bei fröhlichem Zusammensein. 
Darum ein herzliches Dankeschön an das Vermittlerinnenteam 
für den unermüdlichen Einsatz.  
Die wertvolle Unterstützung des Vorstandes zeigt uns, dass es 
auch da eine Zusammenarbeit braucht. Für die Mithilfe und den 
Support ein herzliches Dankeschön. 
 
 
Uznach, Januar 2009 

Renate Landis 
Stellenleiterin 

 
 
 
 



 
 

Verein Tagesfamilien Linthgebiet 
 

 
Kontakt und Vermittlungsstelle 
 
Für Familien, die sich interessieren Kinder tage- oder stundenweise zu betreuen. 
 
Für Eltern, die für ihr Kind einen Platz in einer Tagesfamilie suchen 
 
 
Auskunft bei: 

 Landis Renate, Gasterstrasse 48, 8730 Uznach 
Natel 079 246 04 54 / Mail: renate.landis@tagesfamilien-linthgebiet.ch  
Vermittlung: Uznach & Schmerikon 
 

 Graf Brigitte, Rössliwiesstrasse 26, 8735 St.Gallenkappel 
Tel. 055 284 17 69 / Mail: brigitte.graf@tagesfamilien-linthgebiet.ch  
Vermittlung: Gommiswald, Rieden, Ernetschwil, Eschenbach,  
Goldingen & St. Gallenkappel 
 

 Zahner-Huber Brigitte, Kengelwiesstrasse 2, 8722 Kaltbrunn 
Tel. 055 283 42 94 / Mail: brigitte.zahner@tagesfamilien-linthgebiet.ch  
Vermittlung: Kaltbrunn & Benken 
 

 Zimmermann-Moos Daniela, Schulhaus Dorf, 8718 Schänis 
Tel. 055 615 37 23 / daniela.zimmermann@tagesfamilien-linthgebiet.ch  
Vermittlung: Schänis, Weesen & Amden 
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